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SCHLÜCHTERN – Nach einem 
Auftritt des Schulchors der 
dritten und vierten Klassen 
begrüßte die Schulleiterin 
Iris Müller die anwesenden 
Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte, Eltern und Ver-
wandte der Bergwinkel-
Grundschule zum großen 
Schulfest. 

Anlass zum Fest war die vo-
rangegangene Projektwoche 
zum Thema Lesen. Die einzel-
nen Klassen beschäftigten 
sich die gesamte Woche in-
nerhalb unterschiedlicher 
Projekte mit dem Thema und 
stellten ihre Projekte zum Be-
trachten, Informieren und 
Bewundern aus.  Die Eröff-
nungsfeier wurde begleitet 

vom Schulchor unter der Lei-
tung von Aenne Lindenblatt. 
Einen großen Dank richtete 
Iris Müller an den Elternbei-
rat, der sich um Kaffee und 
Kuchen kümmerte, aber auch 
an regionale Vereine, die sich  
am Schulfest präsentierten, 
darunter das Technische 
Hilfswerk der Stadt Steinau, 
das Deutsche Rote Kreuz mit 
der Ausstellung eines Kran-
kenwagens sowie die Jugend-
feuerwehr der Stadt Schlüch-
tern mit einem Feuerwehrau-
to. Ein Highlight der Schüler 
waren die vom Förderverein 
übergebenen Fußballtore 
und Spiele, die für großen Ju-
bel sorgten. Bürgermeister 
Matthias Möller versprach, 
die Schule bei der Beschat-
tung des Schulhofes durch 
das Anpflanzen einiger Bäu-
me zu unterstützen. Besonde-
re Wertschätzung erhielten 
die Lesefeen, die ehrenamt-

lich einmal die Woche zum 
Lesen mit den Schülerinnen 
und Schülern vorbeikom-
men. Anlässlich seines zehn-
jährigen Jubiläums an der 
Bergwinkel-Grundschule er-
hielt auch der Leiter der 
Schach-AG, Kurt Wiest, einen 
Pokal.  

Zum Programm der Feier 
gehörten das Theaterstück 
„Das vier Farben Land“ einer 
Schulklasse, eine Vorstellung 
des TV Schlüchtern mit Auf-
tritten der beiden Tanzgrup-
pen „Lollypops“ und „Sugar 
Girls“. Auch die Stadtkapelle 
SK-Kids und die Jugendkapel-

le der Stadtkapelle verzauber-
ten die Besucher mit wunder-
vollen Klängen.  

Auch die Betreuung öffnete 
ihre Türen und stellte ein 
Bastelangebot für die Kinder 
bereit. Vor der Turnhalle fand 
ein Bücherbasar statt, für den 
im Vorfeld zahlreiche Bücher 
gespendet wurden.  

Wie vielfältig das Lesen 
sein kann, zeigten die unter-
schiedlichen Projekte der 
Klassen. Jede Klasse arbeitete 
gemeinsam an einem indivi-
duellen Projekt, das sie mit 
ihren Lehrkräften in ihren 
Klassenräumen zur Schau 
stellte. Darunter gab es bei-
spielsweise eine Erfinder-
werkstatt, ein Bienen-Pro-
jekt, eine Waldausstellung, 
ein Projekt zur Schatzinsel, 
ein Projekt zu Planeten, eines 
zu Pippi Langstrumpf und ei-
ne Ausstellung mit Traum-
koffern. Einige Klassen prä-

sentierten Lesekisten zu ih-
ren Lieblingsbüchern und ei-
ne Klasse baute sich gemütli-
che Lesehöhlen.   BWB

Bergwinkel-Grundschule feiert ein großes Fest / Vereine präsentieren sich

Erfinderwerkstatt, Waldausstellung und Lesehöhlen
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ULMBACH – Es war ein Wo-
chenende, wie es im Heavy-
Metal-Bilderbuch steht: Die 
fünfte Auflage des Festivals 
„Ulmich om Braand“ lockte 
an zwei Tagen fast 1.000 Be-
sucherinnen und Besucher in 
den Steinauer Ortsteil Ulm-
bach. Das Wetter war fantas-
tisch, die Bands lieferten or-
dentlich ab und die Gäste hat-
ten eine Menge Spaß. 

„Es ist der Wahnsinn, was 
hier entstanden ist. Wir sind 
unglaublich stolz auf das, 
was unser Verein und die vie-
len Helferinnen und Helfer 
jedes Jahr auf die Beine stel-
len. Das ganze Dorf hat mit 
angepackt, und deshalb 
konnten wir wieder eine 
großartige Heavy-Metal-Party 
feiern“, sagt Matthias Flach, 
Mitglied des achtköpfigen 
Vorstands des Vereins „Ul-
mich om Braand“.  

Das Hard-Rock- und Heavy-

Metal-Festival fand bereits 
zum fünften Mal im Steinau-
er Ortsteil Ulmbach statt. 
Und auch diesmal wieder 
konnte sich das Line-up se-
hen lassen: Die Coverband 
Die Toten Ärzte sowie die Po-
wer-Metal-Band Freedom Call 
bildeten die Headliner an 
Freitag und Samstag. Außer-
dem spielten DYKES, Fire Ro-
se, Jam Duo, Junkyard Jesus, 
Mike Gerhold, Moonday6, 
Oversense, Ozzyfied und 
Third Wave. 

Kein Wunder, dass die Gäs-
te sogar weite Wege auf sich 
nahmen. „Wir haben uns 
mittlerweile echt einen Na-
men gemacht“, stellt Dirk 
Müller fest, ebenfalls Teil des 
Vorstandsteams. Und tatsäch-
lich: Die Besucherinnen und 
Besucher reisten unter ande-
rem aus Schleswig-Holstein, 
Nordrhein-Westfalen, Rhein-
land-Pfalz und Bayern an. Im 

vergangenen Jahr kamen so-
gar Gäste aus Australien. 

Ein großes Dankeschön 
sprechen die Verantwortli-
chen auch ihrem Partner 
Günther Lenz alias „Rock-

lenz“ aus, der mit seinem gu-
ten Netzwerk in die Metal-
Szene enorm geholfen habe. 
„Ohne seine Kontakte und 
sein Engagement würden wir 
definitiv kleinere Brötchen 

backen. Wir sind ihm sehr 
dankbar“, betont Dirk Mül-
ler. 

Schon jetzt wirft die sechs-
te Auflage ihre Schatten vo-
raus. „Nach dem Festival ist 
vor dem Festival. Wir schnau-
fen kurz durch und steigen 
dann tiefer in die Planungen 
für 2026 ein“, sagt Matthias 
Flach. Erste Bands stehen be-
reits fest: Die Linkin-Park-Tri-
bute-Band Living Theory, die 
deutsche Hard-Rock- und He-
avy-Metal-Legende Victory so-
wie die Elektro-Metal-Band 
Maschinist haben ihre Zusage 
gegeben. 

Und einen Termin gibt es 
auch schon: Am 12. und 13. 
Juni 2026 wird das Areal, das 
im Ulmbacher Volksmund 
„am Braand“ heißt, wieder 
Heimstätte von Hard Rock 
und Heavy Metal. 

Dirk Müller beschreibt ab-
schließend noch einmal das 

Hauptanliegen des Vereins: 
„Wir wollen die Leidenschaft 
für die Musik transportieren. 
Wir veranstalten hier ein Fes-
tival von Metal-Fans für Me-
tal-Fans. Und das wollen wir 
uns immer beibehalten.“ 
Hilfreich für dieses zukünfti-
ge Vorhaben ist eine mög-
lichst große Planungssicher-
heit: „Das ist uns allen im 
Verein sehr wichtig. Es ist 
nicht einfach, ein Festival auf 
die Beine zu stellen, wenn 
man nicht weiß, wie viele 
Menschen überhaupt kom-
men. Deshalb freuen wir uns 
über jedes im Vorverkauf er-
worbene Ticket.“ 

Und die gibt es bereits jetzt 
zum Frühbucherpreis von 55 
Euro für beide Tage, Cam-
ping-Karten kosten 15 Euro 
pro Fahrzeug.  BWB 

Tickets/Infos  
u-o-b.de/karten 

Fünfte Auflage von „Ulmich om Brand“ lockt fast 1.000 Gäste an

„Wahnsinn, was hier entstanden ist!“

Sie freuen sich sehr über das sensationelle Festival-Wochenende (von links): Dirk Müller, Günt-
her Lenz und Matthias Flach, die zum Orga-Team von „Ulmich om Braand“ gehören.

Viele „Pommesgabeln“ gab’s beim Festival „Ulmich om Braand“ zu sehen. Die Stimmung war 
hervorragend.  Fotos:  Bensing & Reith

Die Band DYKES lieferte beim Festival ordentlich ab.  

Auf eine große Resonanz stieß das Schulfest der Bergwinkel-
Grundschule.  Foto: Schule 

Projektwoche zum 
Thema Lesen
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HINKELHOF – Das Bier liegt 
kalt, die Gitarren sind warm-
gespielt und über 120 freiwil-
lige Helfer warten bereits auf 
ihren Einsatz: Schon bald öff-
net Schlüchterns kultiges 
Rockfestival „Rock am Hin-
kelhof“ wieder seine Türen. 
Am 18. und 19. Juli lädt der 
gemeinnützige Verein Rock 
am Hinkelhof Musikliebha-
ber aller Altersklassen auf 
seine Festivalwiese ein – diese 
dürfen sich auf zwei Bühnen 
und 16 Bands freuen.  

Nach dem Besucherrekord 
von 1.700 Fans im letzten 
Jahr verspricht der Verein 
auch in 2025 ein lautes und 
unvergessliches Erlebnis. Mu-
sikalisch decken die ehren-
amtlichen Organisatoren ein 
breites Spektrum ab: Auf der 
globalcarrier-Bühne und der 
Euronics Beisler-Bühne kön-
nen Gäste ein Repertoire von 
Oldschool Rock’n’Roll über 
energiegeladenen Punk und 
Indie bis hin zu kraftvollem 
Metal erwarten, das keine 
Wünsche offenlässt. 

„Unser Line-up vereint wie-
der etablierte Bands und ta-
lentierte Newcomer aus der 
Region“, erklärt Johannes 
Kolb, erster Vorsitzender und 
Mitglied der Festival-Grün-
derband The Sick Rats. „Es ist 
jedes Jahr aufs Neue ein groß-
artiges Gefühl, die Leiden-

schaft der Musiker und die 
Vorfreude unserer Gäste zu 
erleben.“ 

Headliner am Festival-Frei-
tag ist SWEET ELECTRIC, eine 

deutsch-australische Forma-
tion, die mit ihrem mitrei-
ßenden Heavy Rock und ei-
nem Hauch von AC/DC-Flair 
das Publikum in ihren Bann 
zieht. Weitere Highlights 
sind die Offenbacher Metal-
band Corbian, bekannt vom 
Wacken Metal Battle, sowie 
Wayford West aus Fulda, de-
ren Vintage-Rock mit starken 
Melodien begeistert. 

Der Samstag steht im Zei-
chen der Vielfalt und Familie: 
Die Awesome Scampis aus 
dem Ruhrgebiet sorgen mit 
Ska, Pop und einem fetten 
Bläsersound für beste Party-
stimmung. Junge Bands wie 
das ehemalige Schlüchterner 
Stadtschulprojekt Obey Him 
und die Newcomer-Band Un-
limited zeigen, dass die För-
derung regionaler Talente 
fester Bestandteil der Festi-
valphilosophie ist. Auch für 
die jüngsten Besucher gibt es 
viel zu erleben: Neben einer 
Hüpfburg erwartet Kinder 
am Samstagnachmittag ein 
Bastelkurs von „Deko Kre-
mer“ (14 bis 17 Uhr) und Spaß 
mit „Captain Balloon“ (15 bis 
18 Uhr). Familienfreundlich 
ist auch der Eintritt: Kinder 
unter 14 Jahren besuchen das 
Festival kostenfrei.  

„Rock am Hinkelhof ist 
mehr als nur Musik“, ergänzt 
Sebastian Kolb, zweiter Vor-

sitzender. „Es sind die einzig-
artige Atmosphäre, die Begeg-
nungen mit alten Freunden 
und das Herzblut unserer 
über 120 freiwilligen Helfer, 
die dieses Event so besonders 
machen.“ Dazu trägt auch 
das Angebot rund um Essen 
und Getränke bei: Von regio-
naler Bratwurst über vegane 
Falafel bis hin zu köstlichem 
Eis aus lokaler Produktion 
und einem vielfältigen Ge-
tränkeangebot – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. 

Der Einlass startet am Frei-
tag, 18. Juli, um 17 Uhr – am 
Samstag, 19 Juli, bereits ab 13 
Uhr. Tickets sind im Vorver-
kauf online erhältlich. Das 
Kombiticket für beide Tage 
gibt es bis zum 17. Juli ver-
günstigt für 20 Euro. Kurz-
entschlossene können Ti-
ckets auch an der Abendkasse 
erwerben, hier kostet der Fes-

tivalfreitag 10 Euro und der 
Samstag 15 Euro Eintritt. Wer 
das komplette Festival-Fee-
ling genießen möchte, findet 
außerdem direkt vor Ort eine 
kostenlose Campingfläche.  

Das Festivalgelände in 
Schlüchtern-Hinkelhof ist 
per Auto sowie mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut er-
reichbar. Ab Bahnhof 
Schlüchtern verkehren die 
Buslinien 92 und 93 direkt 
zum Veranstaltungsort.  BWB 

Tickets und Infos 
rockamhinkelhof.de  
Instagram und Facebook:  
@RockAmHinkelhof

Rock am Hinkelhof am 18. und 19. Juli

Zwei Tage, zwei Bühnen, ein 
unvergessliches Erlebnis

Die Gründer und Vorsitzenden des Vereins Rock am Hinkelhof: 
Sebastian und Johannes Kolb.  

Das weitläufige Festivalgelände war im letzten Jahr dicht bevölkert.    
 Archivfotos: Ralf Hofacker/ Rock am Hinkelhof 

SCHLÜCHTERN –  In Schlüch-
tern herrscht wieder Okto-
berfest-Vorfreude, denn von 
Samstag, 6. September, bis 
Montag, 8. September, richtet 
die Stadtkapelle das beliebte 
Fest zum nunmehr neunten 
Mal in ihrer Heimatstadt aus.  

Nach dem tollen Erfolg vor 
zwei Jahren wird auch dies-
mal wieder am Außengelän-
de des Höbäcker Hofs bei 
„Babsi’s Kleine Feinigkeiten“ 
im Höbäckerweg gefeiert. 

Am Samstagabend sorgen 
ab 18.30 Uhr die Trachtenka-
pelle Weiperz und anschlie-
ßend der Musikverein Lütter 
für beste Oktoberfeststim-
mung. 

Neben freiem Eintritt wird 
für diesen Abend eine kosten-
lose Tischreservierung per 
Mail angeboten. Der Fest-
sonntag steht ganz im Zei-
chen der Blasmusik. Um 11 
Uhr beginnt der zünftige 
Frühschoppen mit verschie-
denen Musikkapellen aus der 
Region. 

Am Montagabend dürfen 
sich Firmen und Vereine so-
wie private Gruppierungen 
wieder auf eine zünftige Af-
ter-Work-Wiesn freuen.  

Zu passender Blas- und 
Stimmungsmusik des Blasor-
chesters der Stadtkapelle un-
ter der Leitung von Lukas 
Bachmann werden auf Vorbe-

stellung jeweils für acht Per-
sonen pro Tisch „Original 
Schlüchterner Brotzeitbrettl“ 
im XXL-Format sowie acht 
Freigetränke gereicht. 

Interessierte Gruppen oder 
Firmen sollten die Tische für 
200 Euro (8 Personen pro 
Tisch) inklusive der zünftigen 
Jause und der Freigetränke 
zeitnah buchen. 

Weiterführende Informa-
tionen gibt es auch auf der 
Homepage der Stadtkapelle 
unter stadtkapelle-schluech-
tern.de  BWB 

Reservierung 
info@stadtkapelle- 
schluechtern.de 

Tischreservierung für beliebtes Fest möglich

Stadtkapelle feiert wieder 
Oktoberfest

Nach zwei Jahren Pause wird am Höbäcker Hof wieder Oktoberfest gefeiert.  Archivfoto: Verein 

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE
vom 14. Juli bis 19. Juli 2025

MONTAG
Hähnchenbrust"let „Saltimbocca“ zartes Filet, gespickt mit Salbei,
eingehüllt in herzhaften Schinken, dazu Reis 12,95 €
DIENSTAG
Rind!eisch mit Frankfurter Grüner Sauce, dazu Karto#eln 13,95 €
MITTWOCH
Schnitzel „nach Hessischer Art“ mit gedünsteten Zwiebeln
und Spiegelei, dazu Pommes frites 12,95 €
DONNERSTAG
Frikadellen mit Pfe#errahmsoße, Rüben-Erbsen-Gemüse
und Karto#elstampf 12,95 €
FREITAG
Gebratenes Seelachs"let mit Remouladensauce und Karto#elsalat 11,95 €
SAMSTAG
Salat nach „Art des Hauses“ mit Schinken, Käse und Ei 9,90 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Herzhafte Käsespätzle mit Röstzwiebeln und knackigem Salatteller 9,50 €
Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
14.7. bis 19.7.2025

½Platte
Kirschkuchen 2,30 €

6 Meister-Krustis 3,20 €

Meister-Kruste
750g 3,00 €

BROT DESMONATS:

Dinkel-Landbrot
500g 3,50 €

Küchenhelden 

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 07.07. BIS 19.07.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

5

9 11

12,99
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4
€

Pilsner
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1
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1
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Alte Pflaume
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ÄRZTE

Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

SCHLÜCHTERN – Schlüchtern 
im Spielfieber. Im Rahmen 
des Sommerprogramms auf 
dem Stadtplatz lädt die Stadt 
an drei Tagen zum gemeinsa-
men Bingo-Spielen ein. 

Der Auftakt vor dem Rat-
haus ist am kommenden 
Sonntag, 13. Juli, um 14 Uhr 
mit dem Senioren-Bingo. Die 
Stadtverwaltung hat den 
Spielespaß schon mit großem 
Erfolg bei internen Weih-
nachtsfeiern veranstaltet. 
Jetzt wird er für alle Interes-
sierten auf dem Stadtplatz or-
ganisiert. Moderiert wird der 
Spaß von Bürgermeister Mat-
thias Möller und seiner Mitar-
beiterin Jessica Markmann. 

Bingo ist ein Lotteriespiel. 
Im Gegensatz zu anderen Lot-
terien ist Bingo mit einem Ge-
meinschaftseffekt verbun-
den. Die Teilnehmer bekom-
men Lose oder auch Teilnah-
mecoupons, die mit einer An-
zahl von Zahlen bedruckt 
sind. 

Der Leiter zieht per Zufall 
aus einer Trommel Kugeln 
mit aufgedruckten Zahlen. Er 
ruft diese Zahlen auf, worauf-
hin die Teilnehmer sie mit 
den Zahlen auf ihrem Teil-
nahmecoupon abgleichen. 
Sobald der erste auf seinem 
Los alle fünf Zahlen einer 

waagerechten oder senkrech-
ten Reihe oder Diagonale 
markieren konnte, ruft er 
laut „Bingo“ und hat gewon-
nen. Ein Riesenspaß. 

Natürlich wird das Bürger-
meister-Bingo ohne finanziel-
len Einsatz gespielt, aber mit 
Gewinnmöglichkeiten. In 
zwei Runden besteht jeweils 
die Chance, einen WITO-Ein-
kaufsgutschein im Wert von 
150 Euro zu gewinnen. „Wir 
wollen nicht nur den Spaß 

am Spiel haben, sondern da-
mit auch unseren Handel be-
feuern“, freut sich Möller auf 
den Spaß mit den Bürgerin-
nen und Bürgern. 

Nach dem Sonntag gibt es 
weitere Spiele-Veranstaltun-
gen in Schlüchtern: Ein „Bin-
go-Abend für Erwachsene“ 
findet am Donnerstag, 17. Ju-
li, um 18 Uhr statt, ein „Bin-
go-Nachmittag für Kids“ am 
Dienstag, 22. Juli, um 15  Uhr. 
 BWB

Bürgermeister-Bingo verspricht Spaß / Auftakt mit den Senioren

Schlüchtern im Spielfieber

Bürgermeister Matthias Möller und Mitarbeiterin Jessica Mark-
mann moderieren das Bingo.  Foto: Stadt Schlüchtern 

REGION – Sollte es im Main-
Kinzig-Kreis eine ernstere, 
größere Schadenslage oder 
größeren Koordinationsbe-
darf geben, können ein Ver-
waltungsstab oder ein Kata-
strophenschutzstab einberu-
fen werden. Mitglieder und 
mögliche Fachberater der 

Stäbe trafen sich, um sich 
fortzubilden und abzustim-
men. Es handelte sich um ei-
nes von gut einem Dutzend 
Fortbildungs- und Übungs-
modulen. Die Veranstaltun-
gen laufen seit gut einem 
Jahr und richten sich in un-
terschiedlicher Zusammen-

setzung an Stabs- und Begleit-
personal. Dazu zählen Dezer-
nenten, Amts- und Referats-
leitungen, Fachleute in kom-
munalen Verwaltungen und 
Verbänden sowie gesondert 
berufene oder freiwillig ge-
meldete Beschäftigte. Die 
Workshops und Seminare sol-

len dafür sorgen, dass die Zu-
sammenarbeit verschiedener 
Bereiche und Zuständiger im 
Kreis für Krisen und Katastro-
phen gestärkt wird.Sie sollen 
zudem in den nächsten Mo-
naten in einer größeren ge-
meinsamen Übung münden. 
   BWB

Vorbereitet sein für Krisenlagen

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt 
nach Haibach und Miltenberg 
bieten die Seniorenbeauftrag-
ten der Stadt Schlüchtern, Il-
se Ott und Peter Triebensky, 
für Donnerstag, 24. Juli, an. 
Abfahrt ist in Höhe der Praxis 
Dr. Klagges in der Lotichius-
straße um 7 Uhr und am Platz 
am Untertor um 7.05 Uhr. Pro 
Person kostet die Fahrt 44 Eu-
ro. Im Fahrpreis enthalten 
sind die Kosten für Bus, Früh-
stück, Modenschau, Mittages-
sen und die Schifffahrt. Die 
Rückkehr in Schlüchtern ist 
für 18 Uhr geplant. Um An-
meldung unter der Telefon-
nummer (06661) 85118 wird 
gebeten. BWB

Fahrt nach 
Haibach und 
Miltenberg

SCHLÜCHTERN –  Zum Weitzel-
fest findet in der Stadthalle 
Schlüchtern am Samstag, 2. 
August, um 14 Uhr der tradi-
tionelle Seniorennachmittag 
statt. Bei einem kurzweiligen 
Programm bei Kaffee und Ku-
chen sind die Senioren einge-
laden, einen unterhaltsamen, 
fröhlichen Nachmittag zu 
verbringen.  BWB

Nachmittag für 
Senioren zum 

Weitzelfest

HAUSMEISTERSERVICE

Am Elmacker 2 , 36381 Schlüchtern
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Förstina
Premium
spritzig/medium
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,55 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.

Liter = 1,30 €

Schlappe
Seppel
Specialität
20x0,33 l
zzgl.4,50 € Pfd.
Liter = 1,82 €

Förstina
Apfelschorle
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,94 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr

Angebote gültig vom 12.07. - 18.07.2025
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.99
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,84 € 9.99

12.99

12.998.49

Wochengericht vom 16.7.–20.7.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Tafelspitzmit grüner Soße
und Petersilienkartoffeln 14,90 €

Ab 23. Juli
Gefüllte
Zucchini

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So. 16.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Mi. – Fr. 11.00– 14.30 Uhr
Mo., Di. + Sa. Ruhetag

Telefon: 06661/96630
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Hausarztpraxis
Dr. med. Kathrin Kytzia-Kubesch

Dr. med. Alexander Kubesch

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Klinische Geriatrie

Naturheilverfahren, Umweltmedizin

Ernährungsmedizin, Akupunktur

Lotichiusstr. 51, 36381 Schlüchtern

Wiederbeginn der

Sprechstunde am

Dienstag, 11.03.25, 8 Uhr

Tel. (0 66 61) 91 90 01

TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer

Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein
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schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr

rudolfmöbel

AKTION IM JULI:

+ 15% RABATT
AUF REDUZIERTE MÖBEL
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SCHLÜCHTERN – 53 Schülerin-
nen und Schüler aus verschie-
denen Haupt- und Realschul-
klassen des 9. Jahrgangs der 
Stadtschule in Schlüchtern 
und vier Lehrkräfte erlebten 
Liverpools Gastfreundschaft 
sowie die Geschichte und Kul-
tur der Stadt bei einer Studi-
enfahrt. 

Mit dem sicher verstauten 
Reisepass und einem gepack-
ten Rucksack für die Nacht 
begann die Reise mit einer 
Busfahrt in Richtung Rotter-
dam zum Fährhafen (Euro-
port). Die Fähre legte am 
Abend ab und an Bord gab es 
viel zu erleben: Kabinen für 
eine angenehme Übernach-
tung, Restaurants, Livemusik 
auf einer Bühne, ein Kino zur 
Unterhaltung und genügend 
Einkaufsmöglichkeiten. 

Nach einer reibungslosen 
Überfahrt in Hull angekom-

men, setzte sich die Reise per 
Bus nach Liverpool fort. Dort 
machte sich die Gruppe auf 
den Weg zum Treffpunkt mit 
den Guides für die Stadtfüh-
rung. Hierdurch offenbarte 
sich die faszinierende Ge-
schichte Liverpools durch die 
Entwicklung des Hafens, be-
rühmte Filmsets und die kul-
turellen Einflüsse der Bea-
tles. Das anschließende In-
nenstadt-Shopping rundete 
das Tagesprogramm ab und 
die Zimmer im Youth Hostel 
nahe der Albert Docks wur-
den bezogen. 

Am folgenden Tag wurde 
die Stadt weiter erkundet: Die 
Beatles-Story ließ Musikge-
schichte lebendig werden 
und ein Aufstieg auf den 
Turm der Kathedrale eröffne-
te eine beeindruckende Aus-
sicht auf ganz Liverpool. Da-
nach gab es Aufgaben in 

Form einer Stadtrallye, die 
den verstärkten Einsatz der 
englischen Sprache einfor-
derte. Nachmittags besuchte 
dann eine Teilgruppe das Eti-
had-Stadion in Manchester, 
während die andere Gruppe 
eine kommentierte Schiffs-
fahrt auf dem  Fluss Mersey 
unternahm. 

Ein Ausflug nach Chester 
führte in die römische Ver-
gangenheit der Region. Die 
beeindruckende Stadtmauer, 
das Amphitheater, die majes-
tätische Kathedrale, die histo-
rischen Rows und die belebte 
Markthalle machten die Er-
kundung besonders span-
nend. Abends zurück in Liver-
pool stand ein typisches Fish 
‘n’ Chips-Essen auf dem Pro-
gramm, natürlich mit Essig 
und Salz statt Ketchup und 
Mayo. Freitagvormittag stand 
ein Besuch des Museums of 

Liverpool auf dem Pro-
gramm. Dort veranschaulich-
te ein Zeitstrahl die Entwick-
lung der Menschheit und die 
Geschichte der Stadt. Beson-
ders interessant war die Aus-
stellung „People of Liver-
pool“, die sich mit der Spra-
che und den Dialekten der Re-
gion befasste. 

Nachmittags erfolgte die 
Rückfahrt wieder mit Bus 
und Fähre, bevor Samstag um 
17.45 Uhr die Ankunft in 
Schlüchtern den Abschluss 
einer eindrucksvollen Reise 
markierte.  Alle Schülerinnen 
und Schüler hatten Erfolge 
darin und Spaß daran, sich in 
einem fremden Land und in 
einer fremden Sprache zu be-
haupten. Insgesamt war es ei-
ne Fahrt voller Erlebnisse, Ge-
schichte, Musik und unver-
gesslicher Eindrücke – Liver-
pool hat viel zu bieten.    BWB

Stadtschüler behaupten sich in einer fremden Sprache 

Liverpool hat viel zu bieten

Vor der The-Beatles-Skulpturengruppe, die 2015 von Bildhauer Andy Edwards geschaffen wurde, versammelten sich die Schüle-
rinnen und Schüler zu einem Erinnerungsfoto.     Foto: Schule 

BREITENBACH – Ein besonde-
res Schriftstück hat die Feu-
erwehr Breitenbach heraus-
gegeben: Eine 100seitige Fest-
schrift anlässlich des 100-jäh-
rigen Bestehens – eine Zeit-
reise von 1925 bis 2025. 

Mit „Ehrenamt seit 1925“ 
ist die Festschrift und das 
gleichzeitig neu erstellte Lo-
go betitelt  „In den vergange-
nen 100 Jahren ist viel pas-
siert und es hat sich viel ver-
ändert. Nicht verändert hat 
sich jedoch das ehrenamtli-
che Engagement der Feuer-
wehrleute, die ihre Zeit und 
ihre Kraft zum Wohle unse-
res Dorfes einbringen“, 
schreiben Vorsitzender Tobi-
as Christ und Wehrführer Da-
niel Klis in ihren einleitenden 
Grußworten.  

Landrat Thorsten Stolz und 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler würdigen in ihren Beiträ-
gen den unermüdlichen Ein-
satz der Breitenbacher Feuer-
wehrleute und danken für 
„100 Jahre Leidenschaft und 
Einsatz zum Wohl der Allge-
meinheit“.  

Anerkennung zollen auch 
Kreisbrandinspektor Markus 
Busanni, Unterverbandsvor-
sitzender Bernd Schauberger 
und Stadtbrandinspektor 
Werner Kreß. In der Chronik 
wird an die Gründung der 
Freiwilligen Feuerwehr Brei-
tenbach durch 17 beherzte 
junge Männer, denen „das 
Allgemeinwohl vor dem Ei-
genwohl galt“ (Zitat Grün-
dungsprotokoll) erinnert, 
was im Jahr 1925 zur Ablö-
sung der damals bestehenden 

Pflichtfeuerwehr führte. Die 
Chronik beschreibt eine Zeit-
reise über 100 Jahre mit vie-
len bedeutsamen Ereignis-
sen, beispielsweise das erste 
Feuerwehrhaus 1958, die ers-
te Motorisierung 1969, die 
Gründung einer Jugendfeuer-
wehr 1972 und die Gründung 
einer Partnerschaft mit ande-
ren namensgleichen Feuer-
wehren 1976 bis hin zu den 
Indienststellungen weiterer 
Fahrzeuge sowie der Umzug 
in ein neues Feuerwehrhaus 
im Jahr 2001. Aufgelistet sind 
alle Verantwortliche sowohl 
der öffentlichen Feuerwehr 
als auch des Feuerwehrver-
eins sowie die Ehrenmitglie-
der.  

Ein Schwerpunktthema der 
Festschrift sind persönliche 
Erinnerungen von verschie-
denen Vereinsmitgliedern, 
beispielsweise über die in den 
1960/70er Jahre besonders er-
folgreiche Wettkampfgruppe 
der Breitenbacher Wehr, über 
einen besonderen Hochwas-
sereinsatz in Rüdesheim, 
über die Jugendfeuerwehr so-
wie über das Entstehen der 
Partnerschaft.  

Ausführlich eingegangen 
wird in dem Schriftstück 
auch auf die verschiedenen 
Fahrzeuge und mit vielen Fo-
tos auch auf große Veranstal-
tungen der  zurückliegenden 
Jahrzehnte. Vorsitzender To-
bias Christ als Hauptverant-
wortlicher dankt allen Mit-
wirkenden an der Erstellung 
der Festschrift,  insbesondere 
Katharina Christ und Fritz 
Christ.   FGW 

Feuerwehr Breitenbach

Festschrift zum 
Jubiläum

Die Festschrift, die die Feuerwehr Breitenbach anlässlich ihres 
100-jährigen Jubiläums herausgegeben hat. Foto: Fritz Christ 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 2c freuen sich über den ersten Platz. In der hinteren Reihe (von links) Bürgermeister Do-
minik Brasch, Grundstufen-Leiterin Antje Spahn, Schulleiterin Susanne Glück, Bücherlöwe Karl-Heinz Wallbrecht (Lions Club 
Schlüchtern-Bergwinkel) und Klassenlehrerin Elena Semenuk.    Foto: Schule 

SALMÜNSTER – Das vom Lions 
Club Oberursel initiierte und 
mit dem Deutschen Lesepreis 
ausgezeichnete Projekt „Bü-
cherlöwen Cup“ wurde unter 
der Präsidentschaft von Dr. 
Dirk Leisenberg erstmals 
auch in der Region durchge-
führt.  
   Teilgenommen haben Klas-
sen der Jahrgangsstufen 2 
und 3 der Henry-Harnischfe-
ger-Schule Bad Soden-Sal-
münster, der Brüder-Grimm-
Schule Steinau und der Berg-
winkel-Grundschule in 
Schlüchtern. Die Klassen tra-
ten in einen Wettbewerb, bei 
dem die Klasse der jeweiligen 
Jahrgangsstufe ermittelt 
wurde, die innerhalb eines 

Schuljahres die meisten Bü-
cher gelesen hat. In weiteren 
Kategorien wurden die je-
weils besten Schüler der Jahr-
gangsstufen mit Deutsch als 
Muttersprache oder Deutsch 
als Fremdsprache mit einer 
Urkunde und einer Medaille  
ausgezeichnet. Jürgen 
Schmidt, Peter Lotz und Karl-
Heinz Wallbrecht vom Lions 
Club Schlüchtern-Bergwinkel 
sowie Schirmherr Dominik 
Brasch (Bürgermeister Stadt 
Bad Soden-Salmünster) 
brachten bei heißem Wetter 
nicht nur beste Laune mit in 
den Schulgarten der Schule, 
sondern auch einen Scheck 
über 750 Euro für die Klassen-
kasse der Klasse 2c. Über die-

se Überraschung freute sich 
Klassenlehrerin Elena Seme-
nuk besonders, denn nun 
fällt die Finanzierung von 
Klassenaktivitäten leichter. 
Maximilian Schanaew aus 
Klasse 2c wurde sogar 1. 
Stadtchampion mit seiner Le-
seleistung. Über den zweiten 
Platz freut sich Elizya Sara 
Meles. Diese großzügige 
Spende wurde durch die Un-
terstützung der Sponsoren 
Brathähnchenfarm, Steuer-
beratungsgesellschaft Hu-
bert, Praxis Dr. Leisenberg, 
ODW-Elektrik und Kanzlei 
Stamm-Lauer ermöglicht. 
Schulleiterin Susanne Glück, 
Grundstufenleiterin Antje 
Spahn und Pädagogische Lei-

terin Julia Czech bedankten 
sich für das Engagement des 
Lions Club Bergwinkel. Be-
sondere Begeisterung löste 
Bücherlöwe Leo, das Maskott-
chen der Veranstaltung, bei 
den ausgezeichneten Kindern 

aus. Er gratulierte den Gewin-
nern mit einem „High Five“, 
winkte und applaudierte und 
war auch nach der Preisver-
leihung von den Schülerin-
nen und Schülern umwor-
ben.   BWB

Klasse 2c der Henry-Harnischfeger-Schule gewinnt der Bücherlöwen Cup

750 Euro vom Lions Club Schlüchtern-
Bergwinkel für die Klassenkasse 

ALTENGRONAU – Wegen einer 
Brückensanierung wird die 
L3371/Neuengronauer Straße 
in Altengronau im Bereich 
der Bahnunterführung voll 
gesperrt. Die Sanierungsar-

beiten beginnen am 14. Juli 
und dauern voraussichtlich  
bis zum 25. Juli. Der Verkehr 
wird über die L2304 ab Alten-
gronau über Mottgers bis 
Sterbfritz und dann über die 
L3371 über Breunings nach 
Neuengronau (und umge-
kehrt) umgeleitet.  Die Ver-
kehrsteilnehmer werden ge-
beten, die Beschilderungen 
zu beachten. Weitere Aus-
künfte erteilt die Straßenver-
kehrsbehörde (Ordnungsamt) 
bei der Gemeindeverwaltung, 
Telefon (06664) 80-115 und -
116, E-Mail: ordnungsamt@ 
sinntal.de. BWB

Sperrung wegen 
Brückensanierung

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Mitten im Erlebnispark ist ein Schnullerbaum gewachsen.    Foto: Erlebnispark 

Die Ferien haben begonnen und die Sinntaler 
Ferienspiele hatten ihren Auftakt in Mott-
gers. Der Förderverein der Grundschule hat 
diese mit Unterstützung von freiwilligen Hel-
fern sowie Feuerwehr und ARGE ausgerich-
tet. Bürgermeister Thomas Henfling gab den 
Startschuss für den zweiwöchigen Ferienspaß 
quer durchs Sinntal. Ein Dankeschön ging an 
alle, vor allem für die großzügige Spende und 
Lieferung des Mittagessens durch Harald 

Knobel vom Landgasthof am Brunnen. The-
ma des Tages war WWW – Wald, Wiese, Was-
ser. Auf einer abenteuerlichen Wanderung in 
den nahegelegenen Wald mit Obst-Picknick 
lernten die 30 Kinder einiges über Natur und 
Umwelt. Sie konnten sich bei einem Quiz und 
mit dem Bau von Tipis aus Ästen die Zeit ver-
treiben. Mit Schiffebau, Basteln von nachhal-
tigen Wasserbällen und Eiscreme endete der 
aufregende Tag.   Foto: privat 

Ferienspielkinder bauen Tipis und machen Picknick

STEINAU – Sommerzeit ist Fe-
rienzeit. Damit keine Lange-
weile aufkommt, bieten 
Steinaus Gästeführer in den 
bevorstehenden Wochen an 
jedem Mittwoch eine span-
nende Mitmach-Führung für 
Kinder an, selbstverständlich 
sind Erwachsene gleichfalls 
herzlich willkommen. 

Der Treffpunkt für die Füh-
rungen ist der Märchenbrun-
nen auf dem Marktplatz „Am 
Kumpen“, mitten in der Brü-
der-Grimm-Stadt Steinau an 
der Straße. 

Die Mitmach-Führungen 
beginnen um 11 Uhr und 

dauern eine Stunde.  
Die Teilnahme an den Füh-

rungen kostet für Kinder 4 
Euro, für die Erwachsenen 7 
Euro.  Tickets sowie Infos gibt 

es im Verkehrsbüro Steinau, 
Brüder-Grimm-Straße 70, (di-
rekt gegenüber dem Füh-
rungs-Treffpunkt), Telefon 
(06663) 97388.  BWB

Jeden Mittwoch in den Sommerferien

Spannende Mitmach-
Führungen

Mittwoch, 16. Juli, 11 bis 12 
Uhr: Märchen-Mitmach-Füh-
rung mit „Der Froschkönig“ 

Mittwoch, 23. Juli, 11 bis 12 
Uhr: Märchen-Mitmach-Füh-
rung mit „Der kluge Bauer“ 

Mittwoch, 30. Juli, 11 bis 12 
Uhr: Märchen-Mitmach-Füh-

rung mit „Frau Holle“ 
Mittwoch, 6. August, 11 bis 

12 Uhr: Märchen-Mitmach-
Führung mit „ Mutter Geiß“ 

Mittwoch, 13. August, 11 
bis 12 Uhr: Märchen-Mit-
mach-Mitmach-Führung mit 
der „Hexe“ BWB

Steinauer Ferienführungen

STEINAU – Pünktlich zum 
Start der Sommerferien gibt 
es im Erlebnispark Steinau 
gleich doppelt Grund zur 
Freude. Diesmal geht es nicht 
um Karussell, Rutsche oder 
Traktorbahn, sondern um 
Mut, Abschied und ein klei-
nes bisschen Magie: Denn 
mitten im Park ist ein Schnul-
lerbaum gewachsen.   

Kinder, die bereit sind, sich 
von ihren Schnullern zu tren-
nen, können sie hier feierlich 
an einen Ast hängen. „Deinen 
Schnuller an den Baum abzu-
geben ist ein ganz magischer 
Moment und auch Zeichen 
dafür, dass du ein Stückchen 
größer geworden bist. Des-
halb haben wir hier bei uns 
im Erlebnispark einen liebe-

vollen Ort schaffen, der Mut 
macht und gleichzeitig ein 
kleines Ritual bietet, das in 
Erinnerung bleibt“, erklärt 
Parkchef Theo Zwermann. 

Die Idee des Schnuller-
baums stammt ursprünglich 
aus Dänemark, wo solche 
Bäume bereits seit über 100 
Jahren in Parks und Zoos ste-
hen. Nun wird diese Traditi-
on mit einem Baum im Erleb-
nispark auch in Hessen fort-
gesetzt.   

Neben dem neuen Schnul-
lerbaum sorgen auch die per-
sönlich benannten Parkbän-
ke für Aufmerksamkeit. Jede 
von ihnen hat ihren eigenen 
Charakter bekommen. Sie 
heißen nun Kuschelbank, 
Wartebank, Alleinseinbank 

oder Krafttankbank und la-
den zum Verschnaufen, Re-
den oder Träumen. „Genauso 
wie wir unsere großen At-
traktionen lieben, lieben wir 
auch unsere kleinen Überra-
schungen und liebevolle De-
tails. Unser Park lebt von der 
Atmosphäre und da ist es toll, 
wenn es immer wieder mal 
was kleines Neues zu entde-
cken gibt“, so Theo Zwer-
mann weiter.  

Mit dem Schnullerbaum 
und den neuen Themenbän-
ken setzt der Erlebnispark 
Steinau einen weiteren Ak-
zent für Familienfreundlich-
keit und kreative Gestaltung 
des Geländes. Der Ferienbe-
ginn könnte kaum passender 
sein.  BWB

Pünktlich zu den Sommerferien im Erlebnispark Steinau

Ein Schnullerbaum für 
mutige Kinder

Unser Bild zeigt die Auszeichnung des Sportabzeichen-Wettbewerbs der Vereine mit den Vereins-
vertretern und einigen Vorstandsmitgliedern des Sportkreises Main-Kinzig.   Foto: Sportkreis 

REGION – Das Sportabzeichen 
soll nicht nur individuelle 
Leistungsfähigkeit anerken-
nen, sondern auch den Ge-
meinsinn und die Freude am 
Sport fördern. Es ist ein Zei-
chen für ein aktives und ge-
sundes Leben und motiviert 
Menschen jeden Alters, sich 
sportlich zu betätigen. 

Viele Mitglieder aus Verei-
nen aus dem Sportkreis Main-
Kinzig haben auch im Jahr 
2024 wieder Sportabzeichen 

abgelegt. Dies hat der Sport-
kreis Main-Kinzig zum Anlass 
genommen, die Vereine mit 
entsprechenden Geldbeträ-
gen zu würdigen, die am 
meisten Sportabzeichen ab-
genommen haben.Die Ver-
einsvertreter und Vereinsver-
treterinnen der fünf bestplat-
zierten Vereine haben ihre 
Auszeichnung nun entgegen-
genommen, ihnen wurde 
auch eine entsprechende Ur-
kunde überreicht.  

 Geehrt wurden aus unse-
rem Verbreitungsgebiet der 
TV Steinau (2. Platz), der  TSV 
Altengronau (3. Platz) und 
der  TV Schlüchtern (5. Platz).  

Hans Jürgen Wolfenstädter, 
verantwortlicher Referent 
und Vorstandsmitglied im 
Sportkreis Main-Kinzig,  freu-
te sich über die rege Teilnah-
me der Vereine und hofft, 
dass das Interesse weiterhin 
ein Sportabzeichen abzule-
gen, steigt. BWB

Geld für Vereine mit den meisten Sportabzeichen

Leistung anerkennen und 
Gemeinsinn fördern

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
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T 1965

IFEN S IM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Damit Sie immer den
Durchblick behalten!

• Große Auswahl
• Modische Sonnenbrillen
• Rabatte auf Markengläser

•  Große 

Durchblick beh
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AHL – Ihr Leistungsvermögen 
zeigten 23 Jugendfeuerweh-
ren aus dem gesamten Berg-
winkel bei einem Doppel-
wettkampf in Ahl. Angesagt 
waren der Jugendfeuerwehr-
Unterverbands-Entscheid so-
wie die Stadtmeisterschaft 
von Bad Soden-Salmünster. 

Das war eine beeindrucken-
de Demonstration im Jugend-
bereich der Feuerwehren. 
Mehr als 150 Jugendliche ma-

ßen sich auf dem Ahler Sport-
platz nach den Richtlinien  
des Jugendfeuerwehr-Bun-
deswettbewerbs  in ihrem 
Leistungsvermögen. Beson-
ders erfolgreich waren die Ju-
gendwehren Huttengrund 
und Ulmbach. 

Ausrichter des Wettbe-
werbs war die Feuerwehr 
Ahl. Die Leitung lag in den 
Händen von Unterverbands-
Jugendfeuerwehrwart Daniel 
Noll (Katholisch-Willenroth) 
und dessen Stellvertreter Jan 

Jost (Schlüchtern).  
Insgesamt 23 Mannschaf-

ten nahmen am Wettbewerb 
teil. Der Großteil davon in so-
genannter Staffelstärkte mit 
sechs Aktiven, gegenüber den 
Mannschaften in Gruppen-
stärke mit neun Aktiven. Für 

beide Mannschaftsstärken er-
folgten separate Wertungen. 

Zwei Übungsteile müssen 
von den Jugendlichen im Al-
ter zwischen 10 und 17 Jah-
ren absolviert werden. Im so-
genannten A-Teil gilt es für 
die Teilnehmenden einen 

Löschangriff über eine Hin-
dernisbahn mit Wassergra-
ben, Leiter, Hürde und 
Kriechtunnel vorzunehmen. 
Der B-Teil ist mit einem 400-
Meter-Staffellauf sportlich 
orientiert, enthält jedoch 
auch feuerwehrtechnische 
Aufgaben. 

In beiden Übungsteilen 
werden Zeit, Fehler und Ge-
samteindruck bewertet. Als 
Wertungsrichter fungierten 
eine ganze Reihe von Feuer-
wehrfunktionären aus dem 
gesamten Altkreis Schlüch-
tern: Heiko Kirchner, Stefan 
Blaha, Heiko Ziegler, Felix 
Schneider, Frank Kynast, 
Marcel Stork, Jan Jost, Chris-
tian Hummel, Tanja Gärtner, 
Ute Kötterheinrich, Daniel 
Noll, Marius Weber.  

Bevor Unterverbands-Ju-
gendfeuerwehrwart Daniel 
Noll die Siegerehrung vor-
nahm lobte die Kreisbeige-
ordnete Bettina Müller in ih-
rem Grußwort die gute Ju-
gendarbeit bei den Feuerweh-
ren des Altkreises Schlüch-
tern. „Es ist bewundernswert, 
was ihr leistet“, sagte sie zu 
den Jugendlichen und fügte 
hinzu: „Ihr seid wichtig für 
die künftige ehrenamtliche 
Sicherstellung des Brand-
schutzes“. Die Wettkämpfe 
seien laut Müller eine gute 
Vorbereitung für den späte-
ren Einsatzdienst.  

„Jeder der teilgenommen 
hat, ist ein Sieger“, sagte 
Hartwig Noll, Stadtrat von 
Bad Soden-Salmünster, in 
Vertretung des Bürgermeis-
ters. Stadtrat Noll bedankte 
sich bei allen Teilnehmenden 
wie auch Kreisjugendfeuer-
wehrwart Volker Schulz. Er 
bescheinigte ihnen gute Leis-
tungen. Teilnehmerstärkste 
und zugleich erfolgreichste 
Jugendfeuerwehr sowohl 
beim Unterverbands-Ent-
scheid als auch der Stadt-
meisterschaft war die aus 
Huttengrund.  FGW

Teilnehmerstärkste und erfolgreichste Jugendfeuerwehr aus dem Huttengrund

Feuerwehrfunktionäre als Wertungsrichter

Die Siegermannschaft von der Jugendfeuerwehr Huttengrund.    Fotos: Fritz Christ 

Vertreter der teilnehmenden Mannschaften bei der Siegerehrung des Jugendfeuerwehr-Unterverbandsentscheides. 

UNTERVERBANDS-ENTSCHEID  

Staffelwertung: 
1. Huttengrund II 
2. Huttengrund III 
3. Huttengrund I 
4. Salmünster I  
5. Herolz 
6. Breuings/Neuengronau 
7. Wallroth I 
8. Sterbfritz I 
9. Mernes I 
10. Ahl 
11. Kerbersdorf 
12. Sannerz 
13. Uerzell/Neustall 
14. Breitenbach/Kressen-
bach 
15. Salmünster II 
16. Wallroth II 

17. Mernes II 
18. Bad Soden 
19. Schlüchtern Innenstadt  
Gruppenwertung: 
1. Ulmbach 
2. Vollmerz 

3. Hohenzell    
 

STADTMEISTERSCHAFT  

1. Huttengrund II 
2. Huttengrund III 
3. Huttengrund I 
4. Salmünster I 
5. Mernes I  
6. Ahl 
7. Kerbersdorf  
8. Salmünster II 
9. Mernes II 
10. Bad Soden  FGW

Platzierungen 

Löschangriff über eine 
Hindernisbahn

Der Film„Die leisen und die großen Töne“ steht am 17. Juli auf 
dem Programm.   Foto: privat 

STEINAU – Im Steinauer Amts-
hof finden auch in diesem 
Jahr zwei Freilichtkino-Aben-
de  statt. 

Am Mittwoch, 16. Juli, wird 
der Film „Der Pinguin meines 
Lebens“ gezeigt. In dem Film  
geht es um einen Englischleh-
rer in Buenos Aires während 
der Militärdiktatur, der aus-
gerechnet mit einem Pinguin 
Freundschaft schließt. In der 
Hauptrolle glänzt Steve Coo-
gan, der durch seinen drolli-
gen, kleinen Freund eine 
ganz neue Sicht aufs Leben 
gewinnt. Der Film dauert 110 
Minuten und ist für alle ab 6 
Jahre empfohlen. 

Am Donnerstag, 17. Juli,  
steht der Film „Die leisen und 
die großen Töne“ auf dem 
Programm: Zwei Brüder ler-
nen sich erst als Erwachsene 
kennen, weil sie bei verschie-

denen Adoptiveltern auf-
wuchsen. Der eine ist reich, 
berühmt und krank, der an-
dere lebt in einfachen Ver-
hältnissen. Beide sind hoch 
musikalisch: Der eine hat als 
Dirigent Karriere gemacht, 
der andere spielt Posaune im 
Dorforchester. Der Film dau-
ert 104 Minuten und hat kei-
ne Altersbeschränkung.  

Der Einlass zu beiden Fil-
men ist jeweils ab 20.15 Uhr, 
der Filmbeginn ist bei Ein-
bruch der Dunkelheit, vo-
raussichtlich um 21.45 Uhr. 

Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Kinoabenden bes-
tens gesorgt. Die Bewirtung  
hat VON HERZEN Finger-
Food übernommen. Und 
selbstverständlich gehört zu 
einem Kinoabend auch Pop-
corn, dafür sorgt der Verein 
Steinau miteinander.  BWB

Mit Fingerfood und Popcorn

Freilicht-Kino im 
Amtshof

BAD ORB – Ein Genuss- und 
Gartenfest findet am Sams-
tag, 26., und Sonntag, 27. Juli,  
im Kurpark und der Konzert-
halle Bad Orb statt. 

Über 120 internationale 
Aussteller aus den unter-
schiedlichsten Bereichen er-
warten die Besucher mit ih-
rem vielfältigen Angebot:  
Rankhilfen und Rosenstüt-
zen, ausgesuchte Gartenac-
cessoires, praktische Garten-
geräte, Zubehör und vieles 
mehr. Auch für kulinarische 
Genüsse ist gesorgt. 

Ein kostenloser Service 
wird jenen Messebesuchern 

geboten, die wissen möchten, 
wie viel ein Erbstück aus dem 
eigenen Besitz wie beispiels-
weise Uromas Halskette aus 
dem 19. Jahrhundert denn 
nun wert ist. Wer den Wert 
seiner Privatschätze von ei-
nem Profi taxieren lassen 
möchte, kann ihn in der 
Schätzstunde am Samstag 
und Sonntag von 11 bis 17 
Uhr in der Konzerthalle von 
ausgewiesenen Experten für 
alten Schmuck, Silber, Arm-
band-  und Taschenuhren 
schätzen lassen. Natürlich 
kann das Erbstück direkt vor 
Ort veräußert werden. Für 
die Kinder gibt es ein Kinder-
karussell, den Spielplatz und 
Bastelworkshops.  BWB 

Öffnungszeiten 
Samstag von 11 bis 18 Uhr 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
Kurpark Bad Orb

Fest im Kurpark Bad Orb

Alles rund um Garten 
und Genuss

Für Gartenfans ist das Genuss- 
und Gartenfest im Kurpark 
von Bad Orb die richtige 
Adresse.  Foto: Veranstalter

MARBORN – Das nächste Mo-
natstreffen der VdK-Orts-
gruppe Steinau findet am 
Donnerstag, 17. Juli, um 
17.15 Uhr in der Gaststätte 
Bayrischer Hof in Marborn 
statt. Mitglieder, Partner, An-
gehörige und Interessierte 
sind eingeladen. BWB

VdK-Treffen im 
Bayrischen Hof
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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SCHLÜCHTERN – Bei der Verab-
schiedung der Schulabgänger 
der Heinrich-Hehrmann-
Schule dankte Schulleiter El-
mar Feuerstein den Eltern für 
die gute Zusammenarbeit 
und lobte die positive Ent-
wicklung der Schülerinnen 
und Schüler während ihres 
zwölfjährigen Schulbesuchs.   

Christina Heinle, Annabel-
le Bobineau und Jörn Uffel-

mann, die zuständigen Lehr-
kräfte,  berichteten anhand 
von Fotopräsentationen aus-
führlich aus dem Schulleben 
der Schülerinnen und Schü-
ler, die eine Verwandlung zu 
tollen jungen Erwachsenen 
vollzogen haben. 

Dank der kleinen Anekdo-
ten und der schönen Fotos 
brachten sie das Publikum 
zum Lachen und rührten es 
stellenweise zu Tränen. Den 
krönenden Abschluss bildete 
die Übergabe der Abschluss-
zeugnisse sowie der Ab-
schiedsfilm, der von der Klas-
se von Annabelle Bobineau 
entwickelt wurde.  

Die Abgänger der Heinrich-
Hehrmann-Schule werden 
nun im Sozialunternehmen 
BWMK gGmbH und im Netz-
werk Antonius Fulda weitere 
verschiedene Berufsfelder er-
kunden und kennenlernen 
können und somit in den Be-
reichen Arbeit und Ausbil-
dung in ein selbstbestimmtes 
Leben begleitet. BWB

Schulabgänger der Hehrmann-Schule verabschiedet

Begleitung in selbstbestimmtes Leben

Eine tolle Gemeinschaftsleistung der Klasse 5e: Die Aufführung des Musicals „Kwela, Kwela!“ in der Aula der Henry-Harnischfe-
ger-Schule.   Foto: Schule 

SALMÜNSTER – Standing Ova-
tions und langanhaltender 
Applaus schallten durch die 
Aula der Henry-Harnischfe-
ger-Schule in Bad Soden-Sal-
münster. Die Freude bei der 
Klasse 5e und ihrer Klassen- 
und Musiklehrerin Vera Nix 
war riesig. 

Denn es war ein enormer 
Kraftakt für die 5. Klasse der 
Integrierten Gesamtschule, 
vor den Sommerferien ein 
Musical aufzuführen und da-
mit der Schulgemeinde sowie 
den Gästen einen wunder-
schönen Abend zu bescheren. 
Nachdem die Klasse seit Be-
ginn des Schuljahres die Lie-
der und Dialoge probte, Kos-
tüme bastelte und in der 

Wanderwoche jeden Tag auf 
der Bühne übte, war dieser 
Abend ein gelungener Höhe-
punkt all der Anstrengungen. 

 Das Musical versetzte das 
Publikum musikalisch und 
visuell nach Afrika und er-
zählte die Geschichte von Hit-
ze, Dürre, Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und dem Zauber 
der Musik.  

„Nirgendwo scheint der 
Mond so schön, wie in Afrika, 
doch Afrika kann grausam 
sein. Das bekommen die Tiere 
zu spüren, denn schon seit 
vielen Monden bleibt der lang 
ersehnte Regen aus. Überall 
nur roter Staub und glühende 
Hitze. Daher beschließen die 
Tiere, dem Rat des Orakels zu 

folgen und ein Wasserloch zu 
graben. Als die Tiere schließ-
lich Wasser finden, ist die Er-
leichterung groß. Doch plötz-
lich tauchen die Gespenster 
der Nacht auf und stehlen das 
Wasser“, hieß es in der Einla-
dung der Schule. 

Vera Nix, Initiatorin und 
Hauptverantwortliche der 
Musicalaufführung, war stolz 
auf ihre Klasse 5e und be-
dankte sich für diese tolle 
Teamleistung. 

Nicht zu vergessen seien 
aber auch die vielen unter-
stützenden Hände hinter, ne-
ben und auf der Bühne: Kolle-
ginnen und Kollegen sowie 
Freunde der Henry-Harnisch-
feger-Schule sorgten für die 

musikalische Begleitung, die 
Technik und die Bühnenge-
staltung. 

Ältere Schülerinnen und 
Schüler zeichneten afrikani-
sche Landschaften für das 
Bühnenbild. Vera Nix be-
dankte sich beim Förderver-
ein der Schule für die finan-
zielle Unterstützung und die 
Verpflegung der Gäste. 

Die Schulgemeinde schloss 
sich dem Dank an und beton-
te die herausragende Leis-
tung der Klasse 5e und ihrer 
Klassenlehrerin Vera Nix. Al-
le waren sich einig: Ein Leben 
lang werden sich die Darstel-
ler an diesen Abend erinnern. 
Schöner kann man ein Schul-
jahr nicht beenden. BWB

Klasse 5e begeistert mit Musical „Kwela, Kwela!“

Die Gespenster der Nacht 
stehlen das Wasser

Bei der Entlassfeier (von links) die Schulabgänger Alia Braun, Hannes Michaelis, Alexander 
Deubel, Lucas Euler, Paul Hornig und Nico Lotz mit der Stufenleitung für die Haupt- und Be-
rufsorientierungsstufe Christina Heinle. Foto: Schule 

Publikum ist zur Tränen 
gerührt

Unter Schatten spendenden Sonnenschirmen ließ es sich in an-
regenden Gesprächen angenehm verweilen.   Foto: BBB

SCHLÜCHTERN – Zu einem 
Wein-Sommerfest hatte die 
Bürgerbewegung Bergwinkel 
(BBB) auf das Gelände der Fir-
ma Kroni eingeladen. Trotz 
des tropischen Wetters fan-
den sich im Laufe des Tages 
eine Reihe von Bürgerinnen 
und Bürgern, die das Ambien-
te genossen.  

Der stellvertretende Vorsit-
zende  der BBB, Hans Konrad 
Neuroth, begrüßte die Gäste, 
insbesondere den Bürger-
meister der Stadt Schlüch-
tern Matthias Möller, dessen 
Stellvertreter  Reinhold Baier, 
den Stadtrat Jürgen Heil so-
wie die ehemalige Stadträtin 
Marieluise Schönherr. 

Aber auch aus dem Main 
Kinzig Kreis   war Prominenz 
erschienen. Der Kreisvorsit-
zende der freien Wählerge-
meinschaft, Büynjamin Co-
lak, dessen Stellvertreter, 
Christian Claus und der Kreis-
vorsitzende der Freien Wäh-
ler Fulda, Wilhelm Hart-

mann, ließen es sich nicht 
nehmen, der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel einen Be-
such abzustatten. Musika-
lisch unterhielten die Dixie 
Oldies und die  Gruppe „Just 
Fun“ die Bürgerinnen und 
Bürger. „Natürlich hätten wir 
es uns gewünscht, wenn das 
Wetter etwas milder gewesen 
wäre, aber trotzdem sind wir 
mit der Resonanz hochzufrie-
den“, so der stellvertretende 
Vorsitzende Hans Konrad 
Neuroth, der es sich nicht 
nehmen ließ, Gerhard Röth, 
der zum großen Teil für die 
Vorbereitung dieser Veran-
staltung verantwortlich 
zeichnete, zu danken und 
ihm ein kleines Präsent über-
reichte. 

Neuroth dankte aber auch 
den Gastgebern, der Familie 
Heil, die für das leibliche 
Wohl Sorge trug, und der Fir-
ma Kroni, die das Gelände 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hatte. BWB

Sommerfest der BBB 

Angenehmes 
Ambiente

SALMÜNSTER – Die Henry-
Harnischfeger-Schule Bad So-
den-Salmünster gratulierte 
ihrem Schüler Thomas Buch-
hold (Klasse 8d), der sein 
Praktikum bei Eckert Motor-
geräte in Wächtersbach-Witt-
genborn absolviert hatte, 
zum Regionalsieg im Wettbe-
werb „Bester Praktikumsbe-
richt“ des Arbeitskreises 
Schule-Wirtschaft. 

Thomas Buchhold wurde 
bereits auf Kreisebene Sieger 
in der Kategorie Integrierte 
Gesamtschulen. Nun über-
zeugte sein Bericht auch die 
Jury in Offenbach, die ihn 
zum Sieger der Region zwi-
schen Offenbach und 
Schlüchtern prämierte.  

Elke Ziegler, Thomas‘ Klas-
senlehrerin, freute sich ge-
meinsam mit Familie Buch-
hold und ist mächtig stolz auf 
den Erfolg ihres Schülers. 
Auch die Leiterin des Arbeits-
kreises Schule Wirtschaft 

Main-Kinzig-Kreis Mitte/Ost 
und Pädagogische Leitung 
der, Julia Czech, schloss sich 
den Glückwünschen an und 
erklärte, dass der Wettbe-
werb vor genau 25 Jahren von 
der Schule-Wirtschaft-Region 
Bergwinkel ins Leben gerufen 
worden sei und mittlerweile 
hessenweit ausgetragen wer-
de. Sie drückt Thomas Buch-
hold ebenfalls fest die Dau-
men für die Hessenebene. 

Der Wettbewerb „Bester 
Praktikumsbericht“ zeichnet 
gelungene Praktikumsbe-
richte aus, die neben Voll-
ständigkeit und Kreativität 
auch das Reflexionsvermö-
gen als Kriterium heranzie-
hen. 

Thomas Buchhold freut 
sich über seine beiden bishe-
rigen Erfolge und ist mit sei-
ner Praktikumsdokumentati-
on einen wichtigen Schritt in 
der Berufs- und Studienorien-
tierung gegangen.  BWB

Regionalsieg mit Praktikumsbericht

Erfolg für Thomas 
Buchhold 

Thomas Buchhold freut sich mit Klassenlehrerin Elke Ziegler 
über Platz 1.  Foto: Schule 

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 6 Jahren/
90 Min.+)

Do. 10.07. 14.45 Uhr
Fr. 11.07. 14.45 Uhr
Sa. 12.07. 14.45 Uhr
So. 13.07. 14.45 Uhr
Mo. 14.07. 14.45 Uhr
Di. 15.07. 14.45 Uhr
Mi. 16.07. 14.45 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

115 Min.+)

(ab 12 Jahren/
133 Min.+)

Do. 10.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 11.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 12.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr
So. 13.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 14.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr
Mi. 16.07. 17.20 Uhr 20.30 Uhr

Di. 15.07. 20.15 Uhr

Pali
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AHL – Mit einem Festkom-
mers hat die Feuerwehr Ahl 
ihr 90-jähriges Bestehen ge-
feiert. Gleichzeitig wurde das 
55-jährige Bestehen der Ju-
gendfeuerwehr gewürdigt. In 
zahlreichen Grußworten gab 
es große Anerkennung für 
das freiwillige und ehrenamt-
liche Engagement. 

 Der Vorsitzende der Feuer-
wehr Ahl, Matthias Hummel, 
und Wehrführer Frank Seidl 
begrüßten zum Kommers 
zahlreiche Besucher und Eh-
rengäste im Festzelt am Bür-
gerhaus Alte Schule, darun-
ter Landrat Thorsten Stolz 
und Bürgermeister Dominik 
Brasch sowie Kreisbrandin-
spektor Markus Busanni.  
Verwiesen wurde sowohl auf 
eine Bilderausstellung im 
Bürgerhaus als auch auf eine 
Fahrzeugausstellung mit teils 
historischen Fahrzeugen. 

Hummel und Seidl gaben 
gemeinsam Erläuterungen 
zur 90-jährigen Geschichte 
der Feuerwehr Ahl. „Aus der 
Pflichtfeuerwehr wurde im 
Jahr 1935 eine Freiwillige 
Feuerwehr“, hieß es. Erläu-
tert wurde die Entwicklung 
der Ausstattung. Im Jahr 
1951 gab es die erste Motor-
spritze und im Jahr 1973 das 
erste Tragkraftspritzenfahr-
zeug. Im Jahr 1983 wurde das 
erste Mannschaftstransport-
fahrzeug angeschafft. Die In-
dienststellung eines neuen 
Löschfahrzeugs datiert aus 
dem Jahr 1990. Das aktuelle 
Löschfahrzeug mit seiner mo-
dernen Ausstattung samt 
Wassertank wurde 2021 be-
schafft. 

Das erste Spritzenhaus in 
der Kinzigstraße stammt aus 
dem Jahr 1913. Ein neues 
Feuerwehr-Gerätehaus wur-
de in der Schulstraße 1973 ge-
baut, neben der Alten Schule, 
die heute als Bürgerhaus 
dient. Umbaumaßnahmen 
am Gerätehaus datieren aus 
den Jahren 1996 und 2021. 
Im Jahr 1970 war die Ahler 
Jugendfeuerwehr ins Leben 
gerufen worden.  

„Feuerwehrleute überneh-
men mit ihrem ehrenamtli-
chen Dienst Verantwortung 
für die Allgemeinheit“, lobte 
Landrat Thorsten Stolz in sei-
nem Grußwort. Er sprach von 
einem besonderen über das 
normale Maß hinausgehen-
den Ehrenamt. Toll sei, dass 
die Begeisterung am Feuer-
wehrwesen und die Sicher-
stellung des Brandschutzes 
von Generation zu Generati-
on weitergegeben werde. Von 
den rund 4.000 ehrenamtli-

chen Feuerwehrleuten im 
Main-Kinzig-Kreis seien im 
zurückliegenden Jahr rund 
3.500 Einsätze geleistet wor-
den. „Ein bürgerschaftliches 
Engagement, das seinesglei-
chen sucht“, so der Landrat.  

Seine Wertschätzung ge-
genüber der Feuerwehr Ahl 
brachte Bürgermeister Domi-
nik Brasch zu Ausdruck. Die-
se sei ein wichtiger Teil des 
gesamtstädtischen Brand-
schutzkonzeptes. „Ahl hat ei-
ne schlagkräftige Einsatzab-
teilung“, lobte der Bürger-
meister. Es gelte, die Lust am 
Ehrenamt an Kinder und Ju-
gendliche weiterzugeben und 
das Feuerwehrwesen in sei-
ner Struktur zu erhalten. 
„Wir sind stolz auf euch, 
macht weiter so“, sagte 
Brasch zu den Feuerwehrleu-
ten. Dem Lob schloss sich 
auch der Ahler Ortsvorsteher 
Dirk Born ebenso an wie auch 
die örtlichen Vereinsvertre-
ter. „Ihr seid da, wenn andere 
Hilfe brauchen“, hieß es. So-

wohl Kreisbrandinspektor 
Markus Busanni als auch 
Stadtbrandinspektor Jens 
Bannert zollten den Aktiven 

der Feuerwehr Ahl Dank und 
Anerkennung für die „vor-
bildliche Einsatzbereit-
schaft“.  FGW

 Feuerwehr Ahl feiert Festkommers

Lob für „vorbildliche 
Einsatzbereitschaft“

Ehrengäste und Verantwortliche bei der Bilderausstellung  (von links): Kreisbrandinspektor 
Markus Busanni, Bürgermeister Dominik Brasch, Vorsitzender Matthias Hummel, Landrat 
Thorsten Stolz, Wehrführer Frank Seidl und Ortsvorsteher Dirk Born. 

Die Jugendfeuerwehr Ahl im Jahr ihres 55-jährigen Bestehens beim Festkommers zum 90-jähri-
gen Bestehen des Feuerwehrvereins.  Fotos: Fritz Christ 

Jugendwart Lukas Krack (Bildmitte) erhält von Vorsitzendem 
Matthias Hummel (rechts) und Wehrführer Frank Seidl (links) 
ein Geschenk für die Jugendfeuerwehr.

Apothekendienste:  12. Juli: 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Coleman-Apothe-
ke (Gelnhausen), 13. Juli: 
Marien-Apotheke   (Flieden) 
und Löwen-Apotheke (Grün-
dau), 14. Juli: Rosen-Apothe-
ke (Wächtersbach), 15. Juli: 
Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb) und Bären-Apotheke 
(Fulda), 16. Juli: Einhorn-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Taubengarten-Apotheke 
(Gelnhausen), 17. Juli: Cole-
man-Apotheke (Gelnhau-
sen) und Rathaus-Apotheke 
(Bad Brückenau), 18. Juli: 
Martinus-Apotheke (Bad 
Orb), 19. Juli: easy-Apotheke  
(Salmünster), 20. Juli: Berg-
winkel-Apotheke (Schlüch-
tern). 
     
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 

Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

Im Einrichtungshaus Rudolf 
hat Katja Landmann (Zweite 
von links) ihr 25-jähriges Ar-
beitsjubiläum gefeiert. Mit 
einem schönen Sommerfest 
im idyllischen Innenhof des 
Möbelhauses haben Familie 
Rudolf sowie alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter mit 
ihr dieses tolle Jubiläum ge-
bührend gefeiert. Katja 
Landmann kam als Einrich-
tungsberaterin mit dem 
Schwerpunkt Massivholzmö-
bel zu Möbel Rudolf, schnell 

hat sie sich in allen Möbelbe-
reichen, vor allem in der Kü-
chenplanung, fortgebildet. 
Mit ihrer Freude am Einrich-
ten und umfassender Kompe-
tenz hat sie sich im Laufe der 
Jahre viele begeisterte und 
zufriedene Kunden erarbei-
tet. Für ihr Engagement und 
die langjährige Treue zum 
Unternehmen dankte die Fa-
milie Rudolf, Heike (links), 
Marie und Karl Friedrich, mit 
herzlichen Worten und ei-
nem Präsent. Foto: privat 

Wertschätzung für 25-jährige Treue

SINNTAL – Im Juni-Podcast der 
Gemeinde Sinntal spricht 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling über das Klimaanpas-
sungskonzept der Gemeinde 
und darüber, dass es für eine 
Starkregen-Gefahrenkarte 
knapp 100.000 Euro Zuschuss 
seitens des Landes Hessen 
gab. Ferner berichtet er über 
eine außerplanmäßige Aus-
gabe der Gemeinde, um einen 
Schaden am Tiefbrunnen in 
Mottgers zu beheben. 

Weitere Themen sind die 
beiden Schwimmbäder der 
Gemeinde sowie der Breit-

band-Ausbau in Altengronau 
und Breunings. Und schließ-
lich räumt Henfling mit dem 
Gerücht auf, dass die Kurz-
zeitpflege im Lebensbaum in 
Sterbfritz eingestellt wird. 

Aufgezeichnet wurde der 
Videopodcast im neuen Feu-
erwehrhaus in Züntersbach. 
Die neue Folge ist auf dem 
YouTube-Kanal @henflings-
inntal (Direktlink: 

https://youtu.be/ 
CMsXtqwK1ho) sowie auf den 
Social-Media-Kanälen des 
Sinntaler Bürgermeisters zu 
finden (ebenfalls @ 
henflingsinntal). BWB

Bürgermeister Thomas Henfling mit zahlreichen Themen im Podcast

Schwimmbäder, Breitband, 
Wasserversorgung

STEINAU – Ein vertrauter Na-
me, eine vertraute Stimme: 
Jürgen Zahn ist seit 40 Jahren 
im aktiven Dienst der Stadt-
verwaltung Steinau tätig. Seit 
seinem ersten Tag arbeitet er 
in der Telefonzentrale des 
Rathauses und ist damit die 
„Stimme der Stadt“. 

Wer bei der Stadtverwal-
tung  anruft, landet in den al-
lermeisten Fällen bei ihm 
und wird mit einem freundli-
chen „Apparat Zahn, Zahn 
am Apparat“ begrüßt. In ei-
ner feierlichen Runde wurde 
ihm nun die Urkunde für sei-
ne 40-jährige Dienstzeit über-
reicht. Mit dabei sein Team 
aus der Abteilung Personal- 

und Servicemanagement, 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann sowie Abteilungs-
leiterin Antje Ullrich.  

Zahn sei weit mehr als nur 
Ansprechpartner am Telefon. 
Mit seiner offenen, hilfsberei-
ten und humorvollen Art fin-
de er mit jedem Menschen 
schnell einen Draht. Er höre 
zu, denke mit und helfe wei-
ter. 

„40 Jahre im Dienst, das ist 
eine besondere Leistung, die 
nicht alltäglich ist“, betonte 
Bürgermeister Zimmermann. 
„Herr Zahn ist aus unserem 
Alltag nicht wegzudenken. Er 
verbindet Menschen und ver-
mittelt Lösungen.“  BWB

Jürgen Zahn feiert Dienstjubiläum

Die „Stimme der 
Stadt Steinau“

Bürgermeister Zimmermann (links) und Abteilungsleiterin Ant-
je Ullrich gratulierten Jürgen Zahn.  Foto: Stadt Steinau 

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941
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Ihr Kontakt für 
Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr

Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

Sie erreichen uns unter:

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Kreisvorsitzenden

und Ehrenvorsitzenden

Helmut Weider
der am 27. Juni 2025 im Alter von 94 Jahren verstorben ist.

Über zwei Jahrzehnte war Helmut Weider Vorsitzender des Kreisbauernverbands Hanau
und im Anschluss als Ehrenvorsitzender weiterhin in unserem Kreisbauernverband

Main-Kinzig e. V. aktiv im Vorstand tätig.

Durch seine freundliche, zielorientierte und geradlinige Art war er stets ein Vorbild
auch für noch jüngere Vorstandsmitglieder.

Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Der Vorstand des Kreisbauernverbands Main-Kinzig e. V.

Immer sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts.
Was du an Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit.
Und nun heißt es Abschied nehmen, ach - es wird mir bang,

jeder muss alleine gehen, seinen schwersten Gang.

Elisabeth -Liesel- Christiner
geb. Schüßler

* 11. Januar 1938 † 2. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Friedel
Wolfgang und Ursula
Melanie und Patrick
Katrin und Daniel
mit Till, Leonie und Henry
Erika und Helmut
sowie alle Angehörigen

Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 17. Juli 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt. Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir höflichst abzusehen.

Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin

Christiane Annette Bartsch
Frau Bartsch war von 1985 bis 2011 Kollegin

an der Brüder-Grimm-Schule in Steinau.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Schulleitung und das Kollegium
der Brüder-Grimm-Schule, Steinau

Steinau, im Juli 2025

Danke ...

an alle, die Diana während ihrer Krankheit besucht
und mit ihr gehofft haben, dass ein Wunder geschieht;

an all die lieben Menschen aus Nah und Fern,
die mit uns Abschied nahmen;

an alle, die ihr Beileid bekundet haben;

für Blumen, Kränze und Geldgeschenke;

für die Nachrufe;

für die Aussegnung durch Pfarrerin Christiane Unverzagt;

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und
Beerdigung durch Herrn Pfarrer Stefan Eisenbach;

für die ergreifende Trauerrede von Frau Silke Wagner;

für die musikalische Begleitung durch
Frau Karina Möller-Felkel;

für die hilfreiche Unterstützung durch das
Bestattungsinstitut Gold in Schlüchtern.

Sie wird für immer in unseren Herzen bleiben.

Mama Karin

Hintersteinau, im Juli 2025

Diana Rieger
* 27. Februar 1981
† 24. April 2025

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Hier ist ein Abschied, dort ein Wiedersehen. Hier ist ein Fortgehen, dort ein Heimkehren.
Hier ist ein Ende, dort ein Neubeginn. Hier ein Erlöschen, dort ein Wiederaufstrahlen.

Hier ist ein Sterben, dort ein Erwachen zum ewigen Leben.

Jossoseesseffeefiiffinniineenne HooHoppoopppppp
* 10. Oktober 1932 † 6. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Wolfgang und Petra Hopp
Matthias und Judith Hopp
Tobias und Sophie
mit Noah, Joshua und Raphael Hopp
sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Sprudelallee 12

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 25. Juli 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Bad Soden statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
und liebevoller Weise zumAusdruck brachten;

Frau Prädikantin Silvia Berkel für die einfühlsame
und persönliche Gestaltung der Trauerfeier und
Urnenbeise©ung sowie

dem Beerdigungsinstitut Gold für die hilfreiche und
würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Martha Jost

Schlüchtern-Gundhelm, im Juli 2025

Heinrich Jost
* 20. 12. 1937 † 27. 5. 2025

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Einschlafen dürfen, wenn man
das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann ist der Weg

zur Freiheit und Trost für alle.

Georg Ruppert
„Charly“

* 8. September 1953 † 26. Juni 2025

Wir nehmen Abschied

Dein Bruder Walter Ruppert
Carina, Peter, Oskar und Ole Martin

Bianca, Marcel, Anna und Marie Anderka

Neuengronau

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Rolf Röder
* 1949 † 2025

Du bleibst für immer bei uns

Min mit Yuewen und Kim Röder

Sandy, Gerald mit Ben und Neo Schwan

Heiko Hausmann

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 22. Juli 2025, um 14 Uhr in der
Versöhnungskirche Salmünster statt. Die Beisetzung findet zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Wer im Andenken an Rolf etwas Gutes tun möchte, kann dies mit einer Spende
für die Stiftung AtemWeg tun. Eine Kondolenzbox für Spenden steht bereit.

Viele liebevolle Details für
den Abschied in Würde.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster
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Rufen Sie uns an: (0661) 280-300Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job finden,
der zu mir passt?

Zum 50-jährigen Schulabschlusses in der Henry-Harnischfeger-
Schule in Salmünster trafen sich nun viele ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler des Abschlussjahrganges 1975 im Hotel 
Birkenhof in Bad Soden. Bei sommerlichen Temperaturen und 
der hervorragenden Bewirtung durch das Team von Stephan 
Grauel wurde in Erinnerungen geschwelgt und so manche 
Anekdote aus der Schulzeit erzählt. Brigitte Dietz und Ellen 

Grauel, die das Jahrgangstreffen organisiert hatten, freuten 
sich über die gute Beteiligung. Ein Mitschüler kam aus Bonn 
und ein weiterer vom Chiemsee – beide hatten die weite An-
reise nicht gescheut. Die Lehrerschaft wurde durch Roland 
Parthey vertreten, den viele als damals junge Lehrkraft in Er-
innerung hatten. Am Ende waren sich alle einig, dass künftige 
Treffen in kürzeren Zeitabständen erfolgen sollten. Foto: privat 

Ein Wiedersehen 50 Jahre nach dem Schulabschluss

SCHWARZENFELS – Zur Wan-
derung am Sonntag, 13. Juli, 
laden die Heimat- und Wan-
derfreunde Schwarzenfels im 
Rhönklub, Mitglieder, Freun-
de und Gäste ein. Zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften tref-
fen sich die Wanderer um 
9.45 Uhr an der Dreschhalle 
in Schwarzenfels und fahren 
nach Fulda zum Parkplatz in 
der Karl-Storch-Straße (von 
der Frankfurter Straße kom-
mend links). Dort beginnt um 
10.30 Uhr die etwa zehn Kilo-
meter lange Wanderung über 
die Probstei Johannesberg, 
durch die Fuldaauen bis zur 
Wiesenmühle. Hier ist eine 
Einkehr geplant. Die Wande-
rung wird von Bernward und 
Rita Schratz geführt. Rück-
fragen unter (01520) 
4901504. BWB

Wanderung durch 
Fuldaauen zur 
Wiesenmühle

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Wie das Pfarrbüro mitteilt, 
wurden die Einladungen für 
die Erstkommunion 2026 in 
den Pfarreien St. Peter und 
Paul, Bad Soden-Salmünster,  
und St. Franziskus, Roms-
thal/Marborn, Anfang Juni an 
die Familien verteilt, deren 
Kinder nach den Sommerferi-
en in die dritte Klasse kom-
men. Wenn keine Einladung 
angekommen ist, besteht bis 
15. August die Möglichkeit, 
über die Homepage der Pfar-
rei (katholische-kirche-sal-
muenster.de) die Anmeldung 
auszufüllen. Weitere Fragen 
beantwortet das Pfarrbüro 
Salmünster, Telefon (06056)  
4141.  BWB

Zur 
Erstkommunion 

anmelden

MOTTGERS – Der Kaninchen-
zuchtverein Mottgers feiert 
60-jähriges Bestehen. Der 
Verein führt am 19. und 20. 
Juli eine Jungtierschau mit 
rund 120 Tieren durch. 
Schaueröffnung ist am 19. Ju-
li um 17 Uhr, es gibt Leckeres 
vom Grill. Sonntag, 20. Juli, 
öffnet die Veranstaltung um 
10 Uhr. Ab 11.30 Uhr Mittags-
tisch und ab 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen.  BWB

Jungtierschau mit 
rund 120 Tieren

BREUNINGS – Die Jahres-
hauptversammlung der SG 
Breunings/Neuengronau fin-
det am Donnerstag, 24. Juli, 
um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Breunings statt. 
Wichtige Punkte sind die Be-
richte der Abteilungen, Wah-
len und der sportliche Zu-
sammenschluss mit der SG 
Sannerz/Sterbfritz.  BWB

Sportlicher 
Zusammenschluss

REGION – Die Seniorengruppe 
„Spätlese“ unternimmt am 
Freitag, 25. Juli, eine Bus-Ta-
gesfahrt zu den Adlerwerken 
nach Haibach verbunden mit 
einer Schifffahrt auf dem 
Main. Der Tag beginnt mit ei-
nem gemeinsamen Früh-
stück. Danach besteht Gele-
genheit, im werkseigenen 
Vertrieb einzukaufen. Nach 
dem Mittagessen steuert die 
Gruppe Miltenberg an, von 
wo aus es eine 90-minütige 
Schifffahrt beginnt. Auf der 
Heimfahrt ist eine Einkehr 
vorgesehen. Die Abfahrzeiten 
des Busses: 7.50 Uhr:  
Schlüchtern (Untertor, Feuer-
wehrgerätehaus); 8 Uhr: Stei-
nau (ehemaliges Gasthaus 
Grüner Baum); 8.15 Uhr: Bad 
Soden (Parkplatz); 8.20 Uhr: 
Salmünster (Obertor). Anmel-
dungen und Infos bei Christa 
Kailing, (06056) 3982.  BWB

Fahrt zu den 
Adlerwerken

ULMBACH – „Was Bäume er-
zählen“, eine Märchenwan-
derung mit dem Erzähler 
John Rogers, startet am Sonn-
tag, 13. Juli, um 16 Uhr am 
Parkplatz Alte Steinauer Stra-
ße 5 in Ulmbach. Maximal 
können 30 Teilnehmer bei 
der zweistündigen Wande-
rung dabei sein. Die Veran-
staltung ist kostenlos, ein 
Spendenhut für den Erzähler 
steht bereit. Anmeldungen 
per Whatsapp bei Liane Heid, 
mobil (0151) 50174917.  BWB

Wanderung mit 
John Rogers

Lackierer/Reparateur in der Nacharbeit    M/W/D

zu Händen Kerstin Fröhlich

+49 (0) 6664 89 300  |  karriere@knaustabbert.de

JETZT BEWERBEN

    Lackieren von Fahrzeugen, Fahrzeugteilen 
und Blechen

    Teilfl ächenlackierung

    Vorbereitungen für den Lackiervorgang tätigen

    Beurteilen von Karosserie- und Lackschäden

    Nacharbeiten von Fahrzeugen 

    Smart Repair

IHR AUFGABENBEREICH
30 Tage
Urlaubsanspruch

IG Metall Tarif

35 Std./Woche

Lebenshilfe Main-Kinzig gGmbH,
Tandem Reisen
Jutta Wälzlein
Telefon: 06051/9218-2401
E-Mail: bewerbung@lebenshilfe-mainkinzig.de

Die Lebenshilfe Main-Kinzig gGmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ein freiwilli-
ges soziales Jahr eine:n reisefreudige:n

FSJler (m/w/d)
Der Reiseveranstalter der Lebenshilfe Main-Kinzig, Tandem Reisen, bietet erlebnisreiche Grup-

pen- und Individualreisen für Menschen mit Behinderung an. Als Reisebegleiter:in unterstützt

du zusammen mit anderen Reisebegleiter:innen und der Reiseleitung Menschen mit Behinde-

rung im Urlaub und übernimmst in deinem freiwilligen sozialen Jahr folgende Aufgaben:

• Du ermöglichst Menschen mit Behinderung eine unvergessliche Zeit.

• Du reist in Deutschland oder in Europa.

• Gemeinsam mit anderen Reisebegleiter:innen betreust du die Teilnehmer:innen.

• Du übernimmst Unterstützung, Versorgung und Assistenz.

• Zusammen mit demTeam gestaltest du den Tagesablauf und das Reiseprogramm.

• Du übernimmst Transfer-Aufgaben für Reiseteilnehmer:innen.

• Du unterstützt im Büro von Tandem Reisen in Gelnhausen.

Dein Profil:
• Du hast Freude am Umgang mit anderen Menschen und eine offene Art.

• Du bist ein Team-Player und arbeitest gerne im Team.

• Du reist gerne, bist zuverlässig und arbeitest planvoll.

• Du kannst dich der individuellen Situation der Teilnehmer:innen und des Teams anpassen.

• Du bist volljährig, hast Spaß am Fahren und idealerweise schon einen Führerschein.

Das bieten wir:
• Eine abwechslungsreiche, soziale Tätigkeit,

• Planung der Reisetermine nach deinen Möglichkeiten in gemeinsamer Absprache,

• Freie Unterkunft und Verpflegung während der Reisen,

• Taschengeld für dein FSJ,

• Kollegialer Austausch und menschliche Erfahrungen,

• Fachliche Anleitung durch die Reiseleitung.

Wir freuen uns von dir zu hören, per Telefon oder E-Mail:

STELLENMARKT
Das Kirchenkreisamt Kinzigtal des
Evangelischen Kirchenkreises Kinzigtal
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
für den Fachbereich Personal

in Voll- oder Teilzeit in unbefristeter Anstellung.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.kirchenkreis-kinzigtal.de/karriere

Die Gemeinde Kalbach sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Wassermeister /Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
(m/w/d)

Hausmeister /Mitarbeiter im gemeindlichen Bauhof
(m/w/d)

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.gemeinde-kalbach.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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IMMOBILIEN
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Sie sind ein unverzichtbarer Teil der Tafel im Bergwinkel (von links): Neues Vorstandsmitglied 
Nico Filippi, Erich Lindner (stellvertretender Vorsitzender Tafel Hessen), neues Vorstandsmit-
glied Helmut Weber, Malik Naffa (Absolvent Bundesfreiwilligendienst), Vorstandsmitglied 
Gabriele Pricop, Vorsitzender der Tafel im Bergwinkel Günther Fecht, Vorstandsmitglied Hel-
mut Seifert, Ernst Heinbuch (Erster Beigeordneter Gemeinde Sinntal) und Willi Staaf (Magis-
tratsmitglied Schlüchtern).  Foto: Bensing & Reith

REGION – Sie leisten für die 
Region jeden Tag Großes: Die 
Helferinnen und Helfer der 
Tafel im Bergwinkel versor-
gen mehr als 600 Menschen 
mit Lebensmitteln. Bei der 
jüngsten Mitgliederver-
sammlung wurde nicht nur 
der Vorstand teilweise neu ge-
wählt, sondern auch auf Ak-
tionen und Veranstaltungen 
zurückgeblickt. „Bei uns ist 
in den vergangenen Monaten 
viel passiert. Und ich möchte 
jedem Einzelnen für sein En-
gagement danken. Ich freue 
mich auf alles, was uns bevor-
steht“, sagte Günther Fecht, 
Tafel-Vorsitzender, zur Be-
grüßung. 

Rund 30 Mitglieder waren 
zur Versammlung gekom-
men, um zurück- und nach 
vorn zu schauen. Auch Bür-
germeister Christian Zim-
mermann und Erich Lindner, 
stellvertretender Vorsitzen-
der der Tafel Hessen, ließen 
es sich nicht nehmen, ihre 
Dankesworte persönlich ent-
gegenzubringen. „Ihr seid für 
unsere Gesellschaft ein un-
verzichtbarer Teil“, sagte 
Christian Zimmermann zu 
den Helferinnen und Helfern, 
„deshalb ist auch ganz klar, 

dass die Stadt Steinau euch 
weiterhin so unterstützen 
wird, wie sie nur kann.“ 
Schon seit einigen Jahren er-
lässt die Stadt der Tafel im 
Bergwinkel die Müllgebüh-
ren. „Das ist nicht selbstver-
ständlich, umso mehr freuen 
wir uns darüber“, sagte Günt-
her Fecht. 

Erich Lindner sagte: „Ihr 
gebt nicht nur Lebensmittel 
weiter, sondern auch Hoff-
nung – und zwar Woche für 
Woche.“ 310 Körbe verteilen 
die Helferinnen und Helfer 
wöchentlich und versorgen 
damit 220 Haushalte mit Es-
sen. Um Fahrt- und Betriebs-
kosten zu decken, ist der Ver-
ein auf Spenden angewiesen. 
Diese sind im vergangenen 
Jahr durch vielfältige Aktio-
nen zusammengekommen. 
Die Tafel im Bergwinkel hatte 
beispielsweise Stände beim 
Kalten Markt in Schlüchtern, 
beim Weihnachtsmarkt in 
Steinau und war Teil der all-
jährlichen Spenden-Aktion 
von Edeka Habig.  

Ein besonderer Höhepunkt 
war die Auszubildenden-Ak-
tion der Unternehmen Jökel 
Bau, Edeka Habig und der 
Kreissparkasse Schlüchtern: 

„Wir durften bei uns für je-
weils einen Tag lang Azubis 
begrüßen, die an sozialem 
Engagement durchaus Gefal-
len gefunden haben“, erin-
nerte sich Günther Fecht. Ma-
lik Naffa, der bei der Tafel im 
Bergwinkel seinen Bundes-
freiwilligendienst absolvier-
te, hat ebenfalls mit großer 
Freude den Verein unter-
stützt. Von ihm mussten sich 
die Mitglieder im Rahmen der 
Versammlung leider verab-
schieden: „Malik wird uns 
fehlen, weil er in jedem Be-
reich, vor allem im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit, eine 
große Hilfe war“, sagte Günt-
her Fecht.  

Im Anschluss an die Verab-
schiedung fanden Vorstands-
wahlen statt. Im Amt bestä-
tigt wurden Günther Fecht 
als Vorsitzender, Gerlinde 
Möller, Gabriele Pricop und 
Helmut Seifert. Neu in den 
Vorstand gewählt wurden Ni-
co Filippi, Hermann Mathes 
und Helmut Weber. Abschlie-
ßend sagte Günther Fecht: 
„Wir arbeiten hier alle eng 
zusammen und freuen uns 
über jeden, der gemeinsam 
mit uns die Welt ein bisschen 
besser macht.“ BWB

Tafel im Bergwinkel begrüßt neue Vorstandsmitglieder

Lebensmittel und Hoffnung

SALMÜNSTER – „Der Kleine 
Chor“ präsentiert am Sams-
tag, 9. August, ab 19.30 Uhr 
in der katholischen Pfarrkir-
che St. Peter und Paul in Sal-
münster ein vielfältiges Pro-
gramm geistlicher und weltli-
cher Vokalmusik quer  durch 
die Chorliteratur unter der 
Leitung von Lysann Berger. 

Im Zentrum des geistlichen 
Teils des Programms steht in 
diesem Jahr Johann Chris-
toph Altnickols Motette „Be-
fiehl du deine Wege“. Der von  
Paul Gerhardt verfasste Kir-
chenliedtext tröstet uns und 
ruft zu tiefem und festem 
Gottvertrauen gegen alle 
Zweifel und Hindernisse auf - 
und das nicht aus einer theo-
retischen Perspektive, denn 
durch den 30-jährigen Krieg 
und sein persönliches Schick-
sal war Paul Gerhardt mit Not 
und Tod selbst eng vertraut. 
Altnickols Vertonung der 
zwölf Strophen lässt ihn als 
Schüler seines Schwiegerva-
ters Johann Sebastian Bach 
erkennen, weist aber auch 
schon auf den neuen „galan-
ten“ Stil hin. 

Im weltlichen Teil werden 
ebenso unterhaltsame wie be-
geisternde Stücke und Arran-
gements verschiedener Gen-
res bis hin zum Jazz zu hören 
sein.  

Und auch das Ensemble 
„Next Generation“ der jun-

gen Chormitglieder des Klei-
nen Chores wird wieder mit 
eigenen Darbietungen her-
vortreten. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, der „Kleine 
Chor“ bittet um eine Spende 
zur Deckung der Kosten des 
Konzertes. 

„Der Kleine Chor“ wurde 
im Jahr 1992 in Bad Soden-
Salmünster vom damaligen 

Bezirkskantor Christian Hoff-
mann gegründet als kleines 
Vokalensemble und mit dem 
Ziel, anspruchsvolle Chorlite-
ratur verschiedenster Genres 
in Gottesdiensten und Kon-
zerten aufführen zu können.  

 BWB 

Internet 
derkleinechor.de

„Der Kleine Chor“ gastiert in Salmünster

Von „Befiehl du deine Wege“ 
bis zu Jazz-Arrangements

PARTNERSUCHE

BEKANNTSCHAFTEN

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und  

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstä�e Schiefer GmbH  
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen & 

informieren: 

06664 – 7611 – 0

GRUNDSTÜCKE

Wiese zur

Selbstnutzung abzugeben.

Tel: 0151-63038361

VERSCHIEDENES

Suche eine private Schneiderin,

die mir einen Frack näht,

Schnittmuster vorhanden.

Tel: 0160-94873078

KAUFGESUCHE

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze alt 

w ie neu, Damen- und Herrenbe-

kleidung, Accessoires, Schmuck, 

Münzen und Bernstein. Wir freuen 

uns über jeden Anruf. R. Lebas 

Tel. 06053-7069941 o. 0177-1665080

ZU VERSCHENKEN

• Holz- und Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Zimmertüren

• Rollladenbau • Glaserarbeiten

• Insektenschutzgitter

• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße

Telefon (06663) 1784

Wir
checken

Ihr
Fahrzeug!

INSPEKTION FÜR ALLE MARKEN

Brückenauer Straße 16 | 36381 Schlüchtern
T: 06661 4947 | E: service@aws-motors.de

Jetzt Termin
machen!

Starten
Sie sicher
in den
Sommer-

urlaub!
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Ramholz: Sonntag, 10 Uhr: 
Festgottesdienst 65 Jahre 
Schützenverein in Schlinges  
mit Prädikantin Berkel.  
Gundhelm: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber. 
Hutten: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Richber. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Kirchenca-
fé mit Pfarrer Fleischer in 
der Reinhardskirche.  
Bellings: Sonntag, 13.30 Uhr: 
Theken-Gottesdienst mit 
Pfarrer Kroker im Festzelt.  
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst im Bet- 
saal. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst. 
Neuengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater.   
Jossa: Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer Alt-
vater. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe mit Prädi-

kant Percz in der Versöh-
nungskirche in Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 17.30 
Uhr: Fatima-Gebet. 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 
10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45  Uhr:  
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend 

Taufe. 
Mottgers: Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Scheffler.  
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Dr. Peter 
Mergler. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel 
Kindergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a. 

Gottesdienste

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen am Sonntag, 13. Juli, 
eine Wanderung im Vogels-
berg. Die Tour beginnt um 
13.30 Uhr am Parkplatz der 
Klinik Oberwald in Greben-
hain. Die Wanderung führt 
zunächst zum Katzenteich, 
der umrundet wird. Durch 
den Ahlmüllerwald geht es 
zum Grebenhainer Forsthaus 
und wieder zurück. Im An-
schluss an die Wanderung be-
steht die Möglichkeit zum 
Backhausfest oder in ein Café 
in Grebenhain einzukehren. 
Die Strecke ist fünf Kilometer 
lang und enthält zwei leichte 
Steigungen. Geführt wird die 
Tour von Gisela und Heinz 
Laurenz.  BWB

Wanderung im 
Vogelsberg

STEINAU – Zwei Wanderungen 
stehen am Samstag, 13. Juli 
auf dem Programm des Wan-
dervereins Steinau. Zur Aus-
wahl stehen die „Extratour 
Guckaisee“ über 20 Kilometer 
unter der Leitung von Karl 
Heinz Kaufmann, erreichbar 
unter: (06663) 5757, und die 
„Extratour Wasserkuppe“ 
über elf Kilometer unter der 
Leitung von Bernhard Schä-
fer, erreichbar unter: (06663) 
1781. Treffpunkt ist der Park-
platz am Schloss in Steinau 
um 8 Uhr. Gäste sind will-
kommen.  BWB

Zwei Extratouren 
mit dem VHC

ALTENGRONAU – Aufgrund der 
geringen Niederschlagsmen-
gen in den vergangenen Mo-
naten und den damit verbun-
denen niedrigen Wasserstän-
den ist ein Betrieb der 
Kneippanlage am Naturbad 
in Altengronau derzeit nicht 
möglich. Sobald ausreichen-
de Wassermengen in der er-
forderlichen Qualität zur Ver-
fügung stehen, wird die Anla-
ge wieder geöffnet. Die Ge-
meinde Sinntal bittet um Ver-
ständnis.Das Naturbad in Al-
tengronau ist von den Ein-
schränkungen nicht betrof-
fen und zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet. Auch 
die Kneippanlage am Sport-
platz in Jossa kann wie ge-
wohnt genutzt werden.  BWB

Kneippanlage bis 
auf Weiteres 
geschlossen 

WALLROTH – Ein eindrucksvol-
les Bild bot sich am Kirch-
platz am Wilden Stein: Unter 
strahlend blauem Himmel 
feierte die evangelische Kir-
chengemeinde am Landrü-
cken ihr jährliches Tauffest – 
inmitten der Natur und mit 
fünf Kindern, die unter frei-
em Himmel getauft wurden. 
Pfarrerin Christiane Unver-
zagt und Pfarrer Stefan Eisen-
bach begleiteten die Tauffa-
milien durch diesen besonde-
ren Tag. 

Den Auftakt gestalteten 
wie  immer die Jüngsten: Die 
Kinder der Tauffamilien läu-
teten nacheinander die ein-
zelnen Gottesdienste mit der 
mobilen Glocke der Kirchen-
gemeinde ein – ein besonde-
res Mitwirken, bei dem die 

Glocke per Hand an einem 
langen Tau zum Klingen ge-
bracht wird. 

Der Kirchplatz Wilder Stein 
bildete erneut die Kulisse für 
dieses besondere Ereignis. 
Die Kirchengemeinde hatte 
liebevoll ein Altarzelt aufge-
baut, daneben zwei große Pa-
villons für Familien und Gäs-
te. Auch eine mobile Orgel 
durfte nicht fehlen, auf der 
Marius Möller die Gottes-
dienste durch den ganzen Tag 
begleitete, ergänzt durch 
Sängerinnen und Chorforma-
tionen, darunter die Gesangs-
gruppe Lotus aus Herolz. 

Über den Tag hin wurden 
die Täuflinge empfangen, ge-
segnet und getauft – jede 
Tauffeier individuell und in 
besonderer Atmosphäre. „So 

wird jeder Taufe der Raum 
gegeben, den sie verdient“, 
sagte Pfarrerin Unverzagt. 
Pfarrer Eisenbach ergänzte: 
„Der besondere Ort, Gottes-
dienst unter freiem Himmel, 
die Natur und der Segen – das 
bewegt Menschen und bleibt 
in Erinnerung.“ 

Auch das drei Meter hohe 
Mosaikkreuz der Kirchenge-
meinde war aufgebaut wor-
den. Als Symbol des Glaubens 
und der Verbundenheit wur-
de es direkt am Altarzelt auf-
gestellt und zog viele bewun-
dernde Blicke auf sich. 

Die Kirchengemeinde war 
dankbar für die rege Beteili-
gung und das fröhliche Mitei-
nander – und für das perfekte 
Wetter, das diesen  Tag zu-
sätzlich glänzen ließ. BWB

Fünf Täuflinge unter freiem Himmel getauft 

Kinder läuten Tauftag am 
Wilden Stein ein

Die Kinder der Tauffamilien durften die mobile Kirchenglocke läuten. 

RAMHOLZ – In der evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Ramholz findet der Gottes-
dienst zur Jubelkonfirmation 
der Jahrgänge (1945, 1950, 
1955, 1960, 1965, 1975 und 
2000) am 28. September um 
10.45 Uhr statt. Alle Konfir-
manden dieser Jahrgänge 
sind eingeladen sich zu mel-
den und teilzunehmen. An-
sprechpartnerin ist Silvia Ber-
kel, Telefon (06664) 8307.  BWB

Konfirmanden 
feiern Jubiläen 

mit Gottesdienst

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Angebote gültig vom
14.07. bis 19.07.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,95 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfd.,
1 l = 1,08 € 12.99

Paulaner Weißbier
diverse Sorttrten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 € 4.49

WYYWYN Schorle, Spritz
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,39 €

15.80

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 €/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99

Bayreuther Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99

Paulaner Spezi, Limo
diverse Sorttrten,
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfd.,
1 l = 1,10 € 10.99 7.99

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0


